
 

 

 

 

 

Notfall-Fonds 
von 

Ärzte ohne Grenzen Österreich 
 

 

Bei akuten medizinischen Notfällen und Katastrophen können die Helferinnen und Helfer von 

Ärzte ohne Grenzen nicht warten, bis die für einen Einsatz notwendigen Spenden eintreffen. Die 

Hilfe muss sofort beginnen. 

 

 

Ziel: 

Im Notfall-Fonds stehen ständig finanzielle Mittel für Einsätze bei akuten medizinischen 

Notfällen und Katastrophen bereit. Ärzte ohne Grenzen kann durch den Notfall-Fonds sofort 

helfen, unabhängig von einer Berichterstattung in den Medien und damit verbundenen Spenden. 

Der Notfall-Fonds garantiert den sofortigen Einsatz  von Ärzte ohne Grenzen. Zusätzlich zu den 

laufenden Einsätzen stehen somit finanzielle Mittel bereit, um die Aufgaben als medizinische 

Nothilfe-Organisation unabhängig wahrnehmen zu können.  

 

 

Zusammensetzung: 

Erfahrungsgemäß benötigt Ärzte ohne Grenzen bei einem medizinischen Notfall oder bei einer 

Katastrophe bis zu 300.000 Euro Soforthilfe. Diese Summe soll daher im Notfall-Fonds zur 

Verfügung stehen. Die Mittel für den Notfall-Fonds stammen primär aus speziell für den Fonds 

gewidmeten Zuwendungen von Sponsoren, Partnern und Spendern. Stehen durch eine 

Mittelentnahme weniger als 300.000 Euro im Notfall-Fonds bereit, so wird Ärzte ohne Grenzen 

den Fonds so rasch wie möglich mit Mitteln aus seinem laufenden Budget auf 300.000 Euro 

aufstocken. 

 

 

Entscheidung und Rechenschaft: 

Die Geschäftsführung entscheidet, für welche Einsätze welche finanziellen Mittel aus dem 

Notfall-Fonds verwendet werden. Im jährlichen Finanzbericht erfolgt eine genaue Darstellung, 

welche Zuwendungen eingegangen und welche Aufwendungen getätigt worden sind. 


